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Vierköpfige  Schülergruppe,  nachmittags.  Ungefähr  9  bis  10
Jahre alt. Plötzlich entfährt dreien von ihnen der gegen den
Vierten  gewendete  Ruf:  „Loser!“  Tadellos  ausgesprochen,
geradezu mit Kennerschaft dahingesagt. Man merkt die medial
vermittelte Gewohnheit. Sagt man so. Macht man halt. Kommt in
jedem dritten „Tatort“ vor. Anlass zweitrangig. Und sie kennen
noch ganz andere Worte…

Dann die unvermeidliche und doch erstaunliche Steigerung: Die
Drei  skandieren  „Mob-bing,  Mob-bing,  Mob-bing…“  Sie
ironisieren es und lassen es doch nicht bleiben. Sie mobben
sozusagen auf höherer Ebene, laut und schmutzig – und stehen
zugleich drüber, sind abgebrühte Profis.

Zutiefst dümmlich und zugleich hochreflektiert.

Doch, das geht. Anything goes.

https://www.revierpassagen.de/1007/soziale-miniaturen-3-profis/20110526_1101
https://www.revierpassagen.de/1007/soziale-miniaturen-3-profis/20110526_1101

